
Die^vlkbiä.Pu-ig ISOO. 25"

Die Ortsbehvrden lerzenigen Gemeinten u. s. w., welche die Zäblpapier- UI,mittelbar vom Königlichen statistischen Bureau empfingen, 
haben >cne O.tsfiste <' sowie die Rennchristen der Kontrrllisten o ebcnsaüs unmittelbar an dieses bis spätestens den L. Januar 1901 
zurückzusenden.

Die Urschriften der Kontrollisten b' ankleiden der Ori bcl ördc und und k-rstlbst auszubewahrru.

6. Nachdem die Kontrollisten b' od^eichlofien und begstiadirt sind, werden die Zählürchse jedes stähldezirkcS nach ihren Nummern
geordnet und zu einem Packele vereurigl. wobei dafür Sorge zu tragen ist, daß die Zählkarten u. s. w. beiai Schnüren nicht nerkwgen oder
eingcschnitten werden.

Auf jedes Paart ist der Narne der Zählvemeindr uns die N.n-mer KeS beweisenden Zählbe-irkes z.r schreiben. Alsdann werden 
sämmtliche Zäblbezirks Packele — das Packet aus dem ernten Zäkudczirke obenauf — für die ganze G,r>:eird; sorgsLItia zusammengepackt und 
nebst den unbenuni gcb'icdtncn F-vmuIcren ihiiiilichst Kalo. lpä:es:ei!^ obiw b:e> nna 21. Dezmnber 1900 der Kreisdehörd: übersandt. D:c-
jenigen Gemeinden, welche die Züb.p-rzn»re uumiHelbar rwm Königlichen nalini'chen P-urea r empfingen, habrn dieselben wohlgeordnet und ver­
packt spätestens vom 1. Februar 190' an zur ?lbl,ndi!Ng an das genannt» Burran bereitzuhalten. Der Zeitpunkt der Absendung wird 'e-tens 
des .Königlichen statistisch-n Bureaus bchti.nmt werden.

Der? C-csan.intpacket ist mit einer Ansschrist nach sobzendrm Muster zu versehen:

Fühlung nvm I. Dezember 19>50.

Kreis ckUcksnr.ck. Gutsbezi»' L>o» lUinsckor/'.

6. Oüliezenhttlt.''. der Krrisbchöedcrl s. w.
1. Den Krewbeherden (Laudrä'-Hen, Oberaminuwnen-» und den Vorständen dcrj:nig-:n Städte, welche die Zahlung selbständig aus« 

führen, liegt die unmittelbare Fürsorge für dch sachgr.mäßr A. iw -isuno der S-.'lsbehSrden be-w. ZähiungSkommisfioa-n inid Zählsr, für die Ver­
seilung der Zählpapiere und für die vorschristemüstig-' Drrchsuhrung der chählung ob.

2. Die Kreisbühkrden, die Behörden der nach der Ausnahine vorn 2. Tczeniber 1ö?5r über 4«»0 Bewohner zählenden Städte, sowie
der Städte Tremerrörde und Buxrehnde erbosten o,e e-ckordirl chen Dnicklachen (1. bis H) bis zum 20. »7Köder d. Js. vom Königlichen
statistischen Bureau in Derli.i. an welches »i ch etwaige, nöthige,staUS nähe: zr. begründende klacks«.rderrmger. zu richten find.

2. Die Kerisbehördm u. s. w. haben für die rechtzeitige Dercheilung der ardcch:en Drucimchen mr die Städrr mit weniger als
1000 Bewohnern lmit AuSfiblust ron Bremwv'Kde und Burtcbndk) sowie an sämmtliche Land»;?>neind?n und Gittsbezirke zu sorgen, so daß 
sich dirse apne Ausrahme spätestens am 9. November o. Je. im Besitze aller er-orderl'.chei-. Zählpavierr befinden. Die nom Königlichen
statistischen Bureau übersandten Zählravicre sind im Allgemeinen nach der Volksnah! von 183.0 mir e:n-i.r Zuschlage vcn 12 Prozent, für 
Kreise urio Städw nist besonder^ starker BollSzrinahme jedoch imt einem höheren Zuschlage bemessen. Ein «ttraiger Mehrbedarf ilt sofort bei 
dem genannten Bureau anzumelden.

4. Den KrrisbehörLru gehen b>-' spüieiteiiS zum 21. De,ember d. Zs. die -Drtslch.en und die Neinlchrisieir der Kontrolliite:, i? 
von den-eiligrn Gemrirchen zu, weiche die Zählpnoiere von ihnen cmvstngen. Beide Listen sind ichleunizit aus ihre Vollständigkeit zu prüten 
und, nachdem dies zc'chcheii, dir lüi'.Ptens oeit g. Fonuar 1901 a» das Königliche naru'lii'che Bureau in Lrrlin einzusenden.

Tiescr Sendung ist seitens der K:eisl>eyörd>-n ei,c uwbabctt'ch geordnetes, ant seine Vvllfiündizkc!! und Nichtigieit sorgfältig g-prüfieS 
Trrzeichinß sämmtlicher zum Krone (t7beroinw1 gehorioen Städte, ^andgeinemden und HutSbez>rke (einschiietzüch der unbewohttten) beizufügen, 
welches lediglich die ?!amrn der betreffenden 1>emeindee:nhriten zu eirhairen twt

L. Biv spätestens den 21. Dezember d. Js. gehen der Kreisbebbrds von den nämlichen DrtSKehorden ^-nrlich« übrtas, zur Aufnahme 
bestimmte Z'ty'wapfi.e (K V <PD, zu. Diese find gleichfalls aue Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen, wobei nötlngenfallS die im Ärr- 
wahrsa'.n der Lrtöbehörden belasienen Ilrichrilten der Kontrollisün l-' verroerrLe: werden können. Etwaig» llnrcllfiand»gleiten und Mängcl 
sind, soweit erforderlich, durch öriiiche Prüfung und bezio. Nuchräblung zu beleit'gcn.

d. Nach der Vreitdig>mo dieser Prüfung sind sämmtliche Zählvapiere sorgfältig nach Nummern, Zählbczirksn nad Gemeinden geordnet, 
nebst den unbenufit gebliebenen Formularen, spätestens vein 1. Februar 1901 an zur A.a'e.idung an daS Kön giicho statistische Bureau b>.-rrtt- 
znhalten. Den Zeiipuntt der Absendung wird das Königliche statisüsche Bureau selbst bestimmen. Die Kisten, in welchen die tleberscndu.ng der 
Zählpapier« enolgt ist, sind zu deren Rückjendung wieder zu benufisn und oesbalb nebst den zugehörigen Teckeln uns Schrauben brs dahin torg- 
fälnz ausznb>.-wahre!r.

I>. Obliege,theilen der Königlichen PegierungdF-räsikenken.

1. Die Königlichen Regi-.uangsvrästdenten haben die uocschriststnästige Ausführung der Fühlung m ihrem Bezirke zu überwachen. 
Sie werden zu diesem Behuf,, sowohl für die Anweisung der mü er L°i:unc; und Anöst'hrung der Nolrsziihl'.lng zu betrauenden Behörderi in 
geeigneter Weise Sarge trogen, wie auch die vorbereitenden Arbeiten der Kren- und OrtSvehörde» bepi». Zö.h'rmgskünnnissivn;ir und die Be­
sorgung des ZählzeschrfteS selbst, soweit th.inlich an rstc! und Stelle überwachen.

2. Die Vorw.ryme der Zahlung ist mittels vssenckicher Bckanuimuchriig zur Kenntriisi dn BezirkSe-nwohner zn bringen. In dieser 
Bekanntmachung ist sowohl aus die in Aussicht »/nominelle M'.rvivkiing der selbständigen QnSeinrvohner b;i der A.tätheilung, Ausfüllung und 
Wiederemiammliing der Zstlhtpauiere. wie uuü, auf die Wichtigkeit der Zähnung für die StaurS- und Istenieindrreewa'.tttng, sowie für die För- 
demmg wissenschaslüchrr lind gem-.t:'nühiger Zwecke hinzuweisen. 'Eine an die Bevölkern«') zu richtende Ansprache wird den Königlichen 

Ntgiori.'nasruäsiüdttleir sch'.ens ?eS "'öiiigiichen statistischen Dureatla.rechtzeitig züg.hen.
Lt-Iistit d,S D'iitsttiw Ntt»ö. «e,u 8»!«-. Band vw. t4s!


